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Auflösung vom
30.5. (Eifer)

Gewonnen hat am 26.05.2012

Frau Ruth Sattig
aus 67256 Weisenheim am Sand
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Diamantene Hochzeit

Heut´ sind wir

sechzig Jahr´

ein Paar.

Ruth und Oswald

Bartl
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Liebe Mama, liebe Oma!

70 Jahre sind es wert, dass man
dich besonders ehrt!

Drum wollen wir dir heute sagen, es ist schön, dass wir dich
haben.

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!

Elke und Nathalie
Roschbach, den 31. Mai 2012
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Wir gratulieren unserm Elternpaar,
um das sich mit Recht heute alles dreht,
und das nun 60 lange Jahre 
gemeinsam durch ein reiches Leben geht.
Wir danken für die Liebe, Sorge, Treue,
mit der ihr uns geleitet und geführt.
Und unser Wunsch soll sein, dass ihr aufs Neue 
die Dankbarkeit unserer Herzen spürt.
Bleibt stets gesund, bleibt zuversichtlich heiter,
und bleibt uns das, was ihr wart und seid.
Dann geht das Leben miteinander weiter
in schönster Freude und Verträglichkeit.

ZZ ur ur DD iamantenen iamantenen HH ochzeitochzeit

von von MM arianne und arianne und JJ osef osef KK uhnuhn

Eure Kinder mit Familien
Leimersheim,  31. Mai 2012
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91 Jahre sind es wert,
dass man dich besonders

ehrt!!!

Drum wollen wir dir heute sagen,
es ist schön, dass wir dich haben.
Alles Gute Ur-Oma Luise von

Jule, Lotte, Emely, Louis 
und Kiara
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Wir heiraten

Susanne Winterling

&

in Niederkirchen statt.

Ulrich Eichberger

Die kirchliche Trauung findet am 02.06.2012
um 16 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
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Danke Auf diesem Wege möchten wir
uns für die Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke ganz
herzlich bedanken. Besonderer
Dank gilt denen, die durch Ihr
besonderes Engagement diesen
Tag für uns unvergesslich 
gemacht haben. Es grüßen aus
den Flitterwochen

Silke und Günther
Schuhmacher
31. Mai 2012
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18!!!
Wahnsinn, wie schnell 
die Zeit vergeht!

Happy Birthday,
Isabell!
Wünschen Dir herzlichst Mama
und Family

7868372_10_1

60

Alma & Willi

Weiter so!

Alles Gute
und Gesundheit

GEROLSHEIM. Die Kegler des TuS Ge-
rolsheim kämpfen in diesem Jahr
erstmals im Seniorenbereich (Ü 50)
um die Deutsche Meisterschaft. Um
die nationale Krone geht es am
Sonntag in Eppelheim.

Den Weg dorthin haben sich die Ge-
rolsheimer als Meister der Landesse-
niorenrunde gebahnt. Damit geht
die positive Entwicklung der Gerols-
heimer im Seniorenbereich rasant
weiter. Denn in der Saison
2010/2011 war erstmals eine
Ü-50-Mannschaft gemeldet worden.
Diese wurde auf Anhieb Bezirksmeis-
ter und schaffte so den Sprung in die
diesjährige Landesrunde. Vergange-
nes Jahr schufen Roland Walther, Ar-
min Keller, Peter Gögel, Dieter Rich-
ter, Rüdiger Ringelspacher und Ale-
xander Baader mit ihrer Bezirksmeis-
terschaft die Grundlage für die jetzt
gelungene Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft.

Nachdem Jürgen Nickel und Alain
Karsai im Sommer 2011 von der SG
Schifferstadt kamen sowie der TuS-
Bundesligaspieler und -Sportwart
Jürgen Staab die 50er-Schwelle über-
schritten hatte, bestand die berech-
tigte Hoffnung, auch in der Landesse-

niorenrunde vorne mitzuspielen.
„Dass dieses Ziel weit übertroffen
wurde und wir überzeugend Landes-
meister wurden, war so nicht vorher-
sehbar“, meint Jürgen Staab.

Dass der Deutsche Meister nun in
Eppelheim gekürt wird, findet er
gut: „Jetzt in Eppelheim auf den lu-
krativen Bahnen zu spielen, ist für
uns ein tolles Erlebnis. Wenn es gut
läuft, können wir eventuell einen
Platz unter den ersten fünf errei-
chen. Mehr dürfte dieses Jahr noch
nicht drin sein.“

Die Gerolsheimer freuen sich im
Seniorenbereich auf rosige Zeiten.
Da in den nächsten Jahren immer
wieder gute Spieler in den Senioren-
bereich nachrücken, erwartet Staab
eine ähnliche Dominanz seines TuS,
wie sie zuletzt über viele Jahre der
SKV Frankenthal innehatte.

Doch das ist Zukunftsmusik. Die
volle Konzentration gilt nun der
Deutschen Meisterschaft. Da dort
nur ein Durchgang gespielt wird,
muss das TuS-Team am Sonntag ab
10.40 Uhr topfit sein. Aufgeboten
sind: Rüdiger Ringelspacher, Jürgen
Nickel, Alain Karsai, Jürgen Staab, Ro-
land Walther, Roland Bodes, Albert
Brunner, Peter Gögel. (edk)

VON SEBASTIAN STOLLHOF

FREINSHEIM. Der VfR Grünstadt II
spielt in der nächsten Saison in der
Fußball-Kreisliga Rhein-Pfalz
Nord. Im dritten und entscheiden-
den Aufstiegsspiel sicherte sich die
Mannschaft von Trainer Markus
Weber gestern Abend dank eines
Treffers von Jannik Hildmann in
der Nachspielzeit einen 3:2
(1:1)-Sieg gegen den TuS Dirmstein
II und somit den Aufstieg.

Es lief bereits die zweite Minute der
Nachspielzeit, fast alle hatten sich
schon auf eine Verlängerung einge-
stellt, als Dirmsteins Schlussmann Jo-
chen Baur einen langen Ball nicht
festhalten konnte. Die Kugel fiel Jan-
nik Hildmann vor die Füße, der das
Leder zum viel umjubelten 3:2 in die
Maschen schob. Bitter für den TuS
Dirmstein II, der in der Schlussphase
mehr vom Spiel hatte – glücklich,
aber verdient für den VfR Grünstadt
II, der über die gesamte Partie gese-
hen die bessere Elf war.

„Das ist bitter. Wir waren in den
letzten 30 Minuten dominant und
dann verlieren wir durch einen dum-
men Fehler. Aber so etwas passiert“,
sagte Dirmsteins Trainer Jürgen Wey-
rauch, der seine völlig niedergeschla-
genen Spieler nach dem Schlusspfiff
erst einmal aufrichten musste. Für
Grünstadts Coach Markus Weber
war das dagegen das I-Tüpfelchen ei-
ner traumhaften Woche. Erst der
5:1-Rückspielerfolg am Sonntag –
das Hinspiel hatten die Dirmsteiner
mit 2:1 für sich entschieden –, dann
wurde er unter der Woche Vater und
nun der Aufstieg. „Ich denke, dass
wir über die drei Spiele gesehen die
bessere Mannschaft waren. Wir ha-
ben bis zum Schluss daran geglaubt“,
sagte Weber.

Sein Team begann die Partie domi-
nant. Zunächst verfehlte Timo Sieg-
meier das Gehäuse (5.), dann schoss
Tobias Fath knapp neben das Tor (7.)
und in der 16. Minute lenkte Jochen
Baur einen Freistoß von Salvatore
Cunsolo an die Latte. Faths Nach-
schuss wurde abgeblockt. In der 23.
Minute scheiterte Fath an Baur.

Im Gegenzug zeigten die Dirmstei-
ner dann, was Effektivität bedeutet:
Grünstadts Abwehr war nicht im Bil-
de, Tobias Conrad nutzte das eiskalt
aus und donnerte das Leder wunder-
bar in die Maschen.

Grünstadt brauchte eine Zeit, um
sich von diesem Schock zu erholen.
In der 45. Minute passte Hildmann
scharf nach innen, Alexander Bartz
bugsierte die Kugel zum 1:1 ins eige-
ne Netz. Nach dem Wechsel hatten
die Grünen zunächst wieder Ober-
wasser. Hildmann markierte nach
tollem Flankenlauf von Timo Sieg-

meier das 1:2 (47.). Doch wieder war
es Conrad, der eine Antwort parat
hatte und mit einer starken Einzel-
leistung das 2:2 erzielte (54.).

Grünstadt versäumte es zunächst,
den dritten Treffer zu erzielen. Dann
hatte der VfR Glück, dass Conrad
nicht noch einmal traf (72., 78.). Es
war eine intensive Partie, die bis
zum Schluss auf Messers Schneide
stand. „Alle drei Spiele waren auf
Kreisliganiveau. Vielleicht waren wir
diesmal einfach dran“, sagte Weber.
„Glückwunsch an Grünstadt. Wir ha-
ben dennoch eine gute Saison ge-

spielt“, meinte Dirmsteins Trainer
Weyrauch.

SO SPIELTEN SIE
TuS Dirmstein II: Baur - Bartz - Puppe (63. Schal-
ber), Kerstein - Lingenfelder, Sembritzki, Kollek, Schnei-
der - Fruth - Conrad, Mappes (75. Webel)
VfR Grünstadt II: Spangenberger (46. Mayer) - Tho-
mas Siegmeier - Loske, Herstein (84. Julian Schulz),
Czekalla - Cunsolo, Müller - Timo Siegmeier (75. Ale-
xander Schulz), Walther, Hildmann - Fath
Tore: 1:0 Conrad (23.), 1:1 Bartz (45. Eigentor), 1:2
Hildmann (47.), 2:2 Conrad (54.), 2:3 Hildmann
(90.+2) - Gelbe Karte: Alexander Schulz - Beste
Spieler: Conrad, Kollek, Sembritzki - Hildmann, Cunso-
lo, Timo Siegmeier - Zuschauer: 310 - Schiedsrich-
ter: Schmitt (Studernheim).

Oh wie bitter: Die Spieler des TuS Dirmstein II lagen gestern Abend nach dem Schlusspfiff niedergeschlagen
auf dem Freinsheimer Kunstrasenplatz.  FOTO: DELL

Haben als Landesmeister die Qualifikation für Eppelheim geschafft: (von
links) Jürgen Nickel, Armin Keller, Peter Gögel, Albert Brunner, Roland
Walther, Alain Karsai, Roland Bodes und Jürgen Staab.  FOTO: BOLTE

Traum platzt in der Nachspielzeit
FUSSBALL: TuS Dirmstein II verliert drittes Aufstiegsspiel gegen den VfR Grünstadt II mit 2:3

TuS möchte unter
die ersten fünf
KEGELN: Gerolsheim bei Deutscher Meisterschaft

DIE RHEINPFALZ — NR. 125 DONNERSTAG, 31. MAI 2012LOKALSPORT
04_LFRA

Karsai
Hervorheben


